Musikverein 				Ort, Datum
						
						
						
Erklärung zur Inanspruchnahme der steuerfreien Übungsleitervergütung
						


___________________________________________________________________________
Name, Vorname			Funktion		
						

___________________________________________________________________________
PLZ, Wohnort			Straße, Nr.	
						
						
						
Hiermit erkläre ich, dass ich die Steuerbefreiung gem. § 3 Nr. 26 EstG im 
Kalenderjahr ___________   bei den Einnahmen aus einer nebenberuflichen Tätigkeit als Übungsleiter oder einer anderen nebenberuflichen begünstigten Tätigkeit (Bund, Länder, Kommunen, Wirtschaftskammern, Berufskammern, Universitäten, Träger der Sozialversicherung) 

(  ) bis zum Höchstbetrag von 2.400 €/Jahr 
(..) nur bis zum Betrag von __________ €/Jahr
(..) nicht 

in Anspruch genommen habe bzw. in Anspruch nehmen werde.


						
Jegliche Veränderungen in meinen persönlichen Verhältnissen oder meinen Tätigkeiten,
insbesondere die Aufnahme weiterer Tätigkeiten werde ich unverzüglich mitteilen. Mir
ist bekannt, dass ich für evtl. entstehende Nachteile des Vereins persönlich haftbar bin.
						
						
Ort, Datum			Unterschrift	
	

					
__________________________	__________________________


· Diese Bestätigung ist jährlich abzugeben.
· Diese Bestätigung ist für mindestens fünf Jahre nach Ablauf des Kalenderjahres, das sie betrifft, aufzubewahren. 
· Liegt das Entgelt unter der Übungsleiterpauschale, erfolgt lediglich folgende Meldung an die Künstlersozialkasse (KSK): „Die Entgeltsumme geht nicht über die Übungsleiterpauschale hinaus. Die Bestätigung liegt vor.“ Die im Sinne der Übungsleiterpauschale freien Einnahmen werden also nicht an die KSK gemeldet. 
· [bookmark: _GoBack]Liegt das Entgelt über der Übungsleiterpauschale, wird lediglich das die Pauschale übersteigende Entgelt gemeldet. Die KSK selbst bringt die Übungsleiterpauschale nicht in Abzug.
